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Antrag 
 
Die Hauptversammlung der deutschen Apothekerinnen und Apotheker spricht sich dafür aus, 
Daten, die im Rahmen der Durchführung pharmazeutischer Dienstleistungen für die Bereitstel-
lung in der ePA bzw. die Abstimmung mit weiteren an der Versorgung der/des Versicherten be-
teiligten Leistungserbringer:innen zur Verfügung gestellt werden, strukturiert sowie semantisch 
und syntaktisch interoperabel z. B. als Medizinische Informationsobjekte (MIO) verfügbar zu 
machen. Die Möglichkeit verschiedener Dienstkennungen (Dringlichkeit/Handlungsbedarf) und 
der Ausgabe in Patientinnen- und Patienten-verständlicher Sprache soll dabei einbezogen wer-
den. 
 
 
Begründung 
 
Die Daten und Ergebnisse, die bei der Durchführung pharmazeutischer Dienstleitungen erho-
ben werden, sollen möglichst einfach zwischen den einzelnen Akteuren im Gesundheitswesen 
ausgetauscht sowie ggf. den Versicherten in der ePA zur Verfügung gestellt werden können. 
Dazu bedarf es strukturierter Daten, die semantisch und syntaktisch interoperabel sind. Die Er-
stellung und Bereitstellung dieser Informationen in Form von MIOs verbessert die interprofessio-
nelle Zusammenarbeit und stärkt die Rolle der Apotheker:innen in der interprofessionellen Arz-
neimittelversorgung der Patient:innen.  
 
Strukturierte Apothekerinnen- und Apothekerbriefe unterstützen somit den Stellenwert unseres 
Berufsstandes in der interprofessionellen Arzneimittelversorgung. Eine mit anderen MIOs 
(eArztbrief, Laborbefund etc.) vergleichbare Verarbeitungsmöglichkeit sichert der unverzichtba-
ren pharmazeutischen Komponente einen festen Platz in der digitalen Informationsgrundlage 
der Gesundheitsversorgung.  
 


